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Nr. 19 verrat uns, wie wir selber ein Mosaik legen können. Eine herrliche
Beschäftigung für die Sommerferien! Schon das Sammeln der farbigen Steine bringt
Freude, und die weitere Arbeit wird dank der guten Anleitung des Werkbogens
auch gelingen. l-

Die Familie, La famille, La Famiglia. Pro Juventute. Schweizerische Monatsschrift
für Jugendhilfe. Sondernummer Februar/März 2/3, 1955, Jahrgang XXXVI.
Verlag Zentralsekretariat Pro Juventute, Zürich. 125 Seiten.
Warum hat Pro Juventute ein so umfangreiches und inhaltlich derart umfassendes
Sonderheft gerade über die Familie herausgegeben? Wir erhalten die Antwort

in Form eines Pestalozzi-Wortes: «Was not tut, unserem Volke zu helfen, sind Väter
und Mütter, die den Kindern sein wollen und ihnen sein können, was sie ihnen
sein sollen.» Es geht um den Aufbau, den Neubau, die Wiederherstellung der
Familie. H. Hanselmann nennt sie die Urzelle und den Nährboden alles menschlichen
Gemeinschaftslebens und weist damit in seinem Beitrag hin auf die fundamentale
Bedeutung, die der Familie für die Gesundheit, Tüchtigkeit und das Wohlergehen
jedes einzelnen Menschen wie des ganzen Volkes zukommt. Wo die Familie
zerfällt, wo die einzelnen Glieder den Sinn für das herzliche Miteinander- und
Füreinandersein verloren haben, werden bedrohliche Zerfallserscheinungen sichtbar, die
es allen Verantwortlichen eines Volkes zur überaus dringlichen Pflicht machen, dem
Verderben mit mutiger Tat entgegenzutreten, auf geistigem, sozialem, rechtlich-gesetzlichem

oder auf materiellem Gebiete, wo immer eine Beziehung zur Familie und
eine Möglichkeit besteht, aufbauend auf sie einzuwirken. Das Sonderheft Pro
Juventute «Die Familie» ist eine einzige große Manifestation des gesamtschweizerischen
Aufbauwillens — es sind die drei Landessprachen Deutsch, Französisch und
Italienisch vertreten — aber auch der Aufbaumöglichkeit und der Aufbautat. Sie
wird sichtbar in zahlreichen Bestrebungen, über welche von namhaften Autoren
berichtet wird, in den Bemühungen um die richtige Vorbereitung der jungen Menschen
auf ihren Beruf als Väter und Mütter, um die Elternschulung, um eine lebendige
Wohnstube, um eine geistig-religiöse Grundhaltung, welche die Wurzel der
Gemeinschaftsfähigkeit darstellt, um den kulturellen und sozialen Wohnungsbau, um
die Kinderspielplätze, um die Familien-Fürsorge, um Mütter- und Familienferien,
um die Hauspflege im Dienste der Familie und die Praktikantinnenhilfe, um Ehe- und
Rechtsberatung und anderes mehr. Alle Väter und Mütter, die guten Willens sind,
sowie die Vertreter der verschiedensten sozialen Berufe danken für die helfende,
stützende, zuversichtspendende Hand, die ihnen Pro Juventute mit diesem Heft
darreicht. Dr. E. B.
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Mitteilung
Die Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft hat die Aufgabe

übernommen, eine Aufklärungsaktion über das in der Schweiz zunehmende Kaufen
aufAbzahlung und die damit verbundenen sozialen Schäden durchzuführen.
Zu diesem Zwecke hat sie ein Flugblatt in deutscher, französischer und italienischer

Sprache herausgegeben. Dieses wird u.a. an Schulen zum Selbstkostenpreis

von 5 Rp. das Stück abgegeben.
Die Gemeinnützige Gesellschaft hofft, daß dieses Flugblatt auch im Unterricht

verwendet werde. Wir machen Sie auf diese Verwendungsmöglichkeit
aufmerksam. Bestellungen sind direkt bei der Clichéanstalt Schwitter AG.,
Stauffacherstraße 45, Zürich, aufzugeben.

Das Erziehungsdepartement.
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